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Männer-30 Westfalenliga A 
Lübbecker TC - TC BW Halle 1 : 8
TC Haspe - DJK Billerbeck 7 : 2
VfL Tennis Kamen - TC Drensteinfurt 8 : 1
1. TC BW Halle 4 4 0 30:6 +24 4: 0
2. TC Haspe 4 4 0 27:9 +18 4: 0
3. VfL Tennis Kamen 3 2 1 16:11 +5 2: 1
4. Lübbecker TC 4 2 2 15:21 -6 2: 2
5. Wilgersdorf 3 0 3 10:17 -7 0: 3
6. DJK Billerbeck 3 0 3 6:21 -15 0: 3
7. TC Drensteinfurt 3 0 3 4:23 -19 0: 3

Männer-40 Verbandsliga C
TC BW Werther - Gelsenkirchener TK 1 : 8
TC BW Ahlen - TC Herford 5 : 4
TC Siedlinghsn. - SVG Münster 3 : 6
1. Gelsenkirchener TK 4 4 0 30:6 +24 4: 0
2. TC Buer 3 3 0 22:5 +17 3: 0
3. SVG Münster 3 2 1 14:13 +1 2: 1
4. TC BW Werther 4 2 2 13:23 -10 2: 2
5. TC BW Ahlen 3 1 2 11:16 -5 1: 2
6. TC Herford 3 0 3 8:19 -11 0: 3
7. TC Siedlinghsn. 4 0 4 10:26 -16 0: 4

Frauen-30 Verbandsliga A
TG Westhofen - TuS Bad Sassendorf 0 : 9
Bünder TC - TC BW Halle 2 : 7
TC Hennen - Hardter TV 1 : 8
1. TuS Bad Sassendorf 4 4 0 35:1 +34 4: 0
2. Hardter TV 4 3 1 21:15 +6 3: 1
3. TC BW Halle 4 2 2 21:15 +6 2: 2
4. TG Westhofen 4 1 3 12:24 -12 1: 3
5. TC Hennen 4 1 3 10:26 -16 1: 3
6. Bünder TC 4 1 3 9:27 -18 1: 3

Frauen-60 Regionalliga
TC Essen - SCG Münster 3 : 3
RTHC Bayer Leverkusen - Kölner THC 5 : 1
TC BW Halle - Dortmunder TK 1 : 5
1. Bayer Leverkusen 4 4 0 022:2 8: 0
2. Dortmunder TK 3 3 0 017:1 6: 0
3. Kölner THC 4 3 0 118:6 6: 2
4. TC BW Halle 3 1 0 2 5:13 2: 4
5. SCG Münster 3 0 1 2 3:15 1: 5
6. TC Essen 4 0 1 3 7:17 1: 7
7. TC Angertal 3 0 0 3 0:18 0: 6

Frauen-60 Westfalenliga C
TC Berghofen - TG Hüls 0 : 6
TC BW Werther - TV RW Vreden 4 : 2
Dortmunder TC - TC BW Castrop 2 : 4
1. TG Hüls 3 3 0 018:0 6: 0
2. TV RW Vreden 4 2 1 114:10 5: 3
3. TC BW Castrop 4 2 1 113:11 5: 3
4. TC BW Werther 4 2 1 111:13 5: 3
5. Hörder TC 3 1 0 2 8:10 2: 4
6. Dortmunder TC 3 0 1 2 7:11 1: 5
7. TC Berghofen 3 0 0 3 1:17 0: 6

Frauen-60 Verbandsliga B
TC Bad Salzuflen - TC Sölderholz 4 : 2
TP Versmold - TC BW Soest 5 : 1
TC Pelkum - TG Bochum 5 : 1
1. TC Bad Salzuflen 4 3 1 017:7 7: 1
2. TP Versmold 4 3 1 017:7 7: 1
3. TC Pelkum 4 3 0 117:7 6: 2
4. TG Bochum 4 1 1 2 9:15 3: 5
5. TC BW Soest 4 0 1 3 6:18 1: 7
6. TC Sölderholz 4 0 0 4 6:18 0: 8

TTennisennis

Schipper trotz Böen
mit ruhiger Hand

Golf: Halle und Peckeloh starten mit dritten Plätzen

Eine 78er-Runde unter schwierigen Bedingungen: Jan-Hendrik Schipper
hat in Castrop-Rauxel stark aufgespielt. Foto: Sören Voss

Altkreis (star). Langfristig will
die erste Mannschaft des Haller
Golfclubs Teutoburger Wald in die
2. Bundesliga aufsteigen und sich
dort etablieren. Zum Auftakt des
Willy-Schniewind-Mannschafts-
wettbewerbs belegte der heimi-
sche Drittligist in Castrop-Rauxel
mit 69,4 Schlägen über dem Platz-
standard den dritten Platz – hinter
Tagessieger Bochum (56,4) und
Rheine-Mesum (62,4). Marienfeld
(82,4) folgt auf Platz vier.

Der böige Wind
sorgte für anspruchs-
volle Bedingungen.
Hervorragend mit
den schwierigen äu-
ßeren Verhältnissen
kam Jan-Hendrik Schipper klar,
der mit 78 Schlägen zusammen
mit Max Wessling (Rheine) das
beste Tagesergebnis erzielte. Ei-
nen starken Eindruck hinterließ
auch Timo Vahlenkamp. Mit seiner
81 entschied er die Nettowertung
für sich. Außerdem kamen Sebas-
tian Kotthaus (83), Volker Kram-
menschneider (86), Marcel Rüter
(87) und Moritz Zaudtke (92) in die
Wertung. Auf eigener Anlage tritt
der Haller Golfclub Teutoburger

Wald am letzten Spieltag am 25.
September an. Das Team wird ab
dieser Saison von der langjährigen
Kader-Trainerin Nicole Crasmöller
unterstützt. »Das passt. Wir arbei-
ten gut zusammen«, erhofft sich
etwa Volker Krammenschneider
weiterhin neue Impulse.

Halles bester Spieler Julian Kun-
zenbacher fehlte zum Auftakt. Er
spielte in Chantilly die internatio-
nalen französischen Meisterschaf-
ten und belegte mit Runden von

73, 70, 73 und 77
einen hervorragen-
den Rang fünf.

Das Team vom
Schultenhof in Pecke-
loh startet in der 5.

Liga und peilt den Aufstieg an. Der
Auftakt im Golfclub Münsterland
verlief als Tagesdritter mit nur
einem Schlag Rückstand auf die
Tagessieger viel versprechend.
Niklas Rakowski (79) belegte Rang
vier der Gesamtwertung. Es folg-
ten Christopher Michael (80), Igor
Bulanov (82), Stefan Kollodzey
(84), Christian Flöttmann (85) und
Dr. Jens Hoffmann (89). Peckeloh
richtet am 21. August den vierten
Spieltag auf eigener Anlage aus.

Der letzte Haller in
Paris – Viktor Troicki

Tennis: Werthers Damen 60-Team gewinnt nach 0:2-Rückstand
A l t k r e i s  (star). Ob auf

den Plätzen im Altkreis, bei der
Deutschen Jugendmeister-
schaft in Ludwigshafen oder
bei den French Open in Paris –
überall schlagen derzeit heimi-
sche Tennisspieler auf.

Heidi Hokamp leitete die erfolg-
reiche Aufholjagd von Werthers
Damen 60-Team ein. Foto: Arend

Altersklassen-Spiele
Herren 30-Westfalenliga: Lübbe-

cker TC - TC Blau-Weiß Halle 1:8.
Der vierte Sieg in Folge war schon
nach den Einzeln perfekt. Auf
Seiten des Spitzenreiters musste
allein Thomas Dappers eine Nie-
derlage hinnehmen. EErgebnisse:
Meikel Backs 7:6/6:1, Philipp
Pröbsting 6:3/6:4, Thorsten Lie-
bich 4:3 (Aufgabe des Gegners),
Thomas Dappers 4:6/6:2/3:6, Jan
Werkis 6:2/6:2, Benjamin Wolff
6:0/6:1; Pröbsting/Liebich 6:0/6:0,
Backs/Michael Näfe 6:3/6:0, Dap-
pers/Wolff 6:3/6:1.

Herren 40-Verbandsliga: TC
Blau-Weiß Werther - Gelsenkirche-
ner TK 1:8. Das Doppel Dirk
Walkenhorst/Joachim Feil holte im
ungleichen Duell mit dem Spitzen-
reiter den Ehrenpunkt. Im
Spitzeneinzel kämpfte Heinz Feil
drei Sätze. Die Gäste fielen trotz
ihrer spielerischen Klasse negativ
auf, pöbelten und wurden einmal
sogar handgreiflich.

Damen 30-Verbandsliga: Bün-
der TC - TC Blau-Weiß Halle 2:7.
Die Gäste glichen in souveräner
Manier ihr Punktekonto aus. EEr-
gebnisse: Stephanie Liebich 6:1/
6:2, Sabine Barz 6:2/6:1, Katrin
Kisker 5:0 (Aufgabe der Gegnerin),
Corinna Sötebier 6:2/6:4, Katrin
Leopoldseder 3:6/6:4/6:0, Claudia
Volmer 0:6/1:6. Die Doppel wur-
den kampflos aufgeteilt.

Damen 60-Regionalliga: TC
Blau-Weiß Halle - Dortrmunder TK
RW 1:5. Im Kampf um den Klas-
senerhalt muss sich Neuling Halle
mit anderen Gegnern messen. Der
ungeschlagene Rangzweite war ei-
ne Nummer zu groß. EErgebnisse:

Renate Kipper 1:6/0:6, Margret
Lünstroth 0:6/1:6, Gisela
Striethörster 0:6/0:6, Jutta Brill
1:6/0:6; Kipper/Elke Ellerbrake
2:6/6:3/10:8, Striethörster/
Hiltraud Härtel 0:6/0:6.

Damen 60-Westfalenliga: TC
Blau-Weiß Werther - TV Rot-Weiß
Vreden 4:2. Vor allem in puncto
Kampfgeist verdienten sich die
Gastgeberinnen die Note eins. Sie
drehten einen 0:2-Rückstand und
sind als Belohnung Tabellenzwei-
ter. EErgebnisse: Karin Rahe 7:6/
6:4, Karla Schulte 6:7/2:6, Heidi
Hokamp 6:3/6:4, Dietlinde Ernst
5:7/3:6; Rahe/Hokamp 5:7/6:1/
6:0, Schulte/Ernst 6:4/7:5.

Damen 60-Verbandsliga: Ten-
nispark Versmold - TC Blau-Weiß
Soest 5:1. Wer hätte das gedacht.
Versmold kämpft nach dem dritten
Sieg am letzten Spieltag nun mit
dem punktgleichen Tabellenführer
Bad Salzuflen um den Gruppen-
sieg. EErgebnisse: Marion Mücher
6:3/6:3, Monika Stricker 6:7/6:7,
Gisa Reinecke 6:3/6:3, Ulla Malcus
6:3/7:5, Mücher/Malcus 6:2/6:0,
Stricker/Reinecke 7:5/6:3.

French Open
Im Einzelwettbewerb der

French Open in Paris steht in der
zweiten Turnierwoche nur noch
ein Spieler des TC Blau-Weiß
Halle. Viktor Troicki (ATP 15) traf
gestern Abend im Achtelfinale auf
den Weltranglisten-Vierten Andy
Murray. Die Partie wurde aus
Troickis Sicht beim Stande von
6:4/6:4/3:6/2:6 um 21.30 Uhr we-
gen Dunkelheit abgebrochen.

Immerhin die zweite Runde er-
reichten Robin Haase (6:7/2:6/1:6
gegen Mardy Fish), Simone Bolelli
(6:7/4:6/5:7 gegen Murray),
Arnaud Clement (6:7/6:3/5:7/4:6
gegen Michael Berrer), Marcel
Granollers (6:4/3:6/2:6/4:6 gegen
Richard Gasquet), Andreas Seppi
(1:6/2:6/4:6 gegen Thomaz Belluc-
ci) und Ruben Ramirez-Hidalgo
(7:6/4:6/1:6/2:6 gegen Albert Mon-
tanes). Der Spanier hatte zuvor für
eine der ersten Überraschungen
der French Open gesorgt, als er in
Runde eins den an Position 19
gesetzten Kroaten Marin Cilic in
drei Sätzen besiegt hatte. 

In der Doppelkonkurrenz hatte
Blau-Weiß Halles Christopher Kas
kein Losglück. Im Achtelfinale traf
er an der Seite von Alexander Peya
auf das an Position zwei gesetzte
Duo Mirnyi/Nestor und unterlag
3:6/4:6. Im Viertelfinale hat ges-
tern Potito Starace (an der Seite
von Bracciali) gegen Cabal/
Schwank in drei Sätzen verloren.

Im Junioren-Wettbewerb hat
Halles Westfalenliga-Spieler Filip
Veger die Qualifikation überstan-
den. In Runde eins des Hauptfel-
des war dann aber gegen den an
acht gesetzten Australier Andrew
Whittington Endstation.

Jugend-DM
Bei den Deutschen Jugendmeis-

terschaften in Ludwigshafen wird
TC Blau-Weiß Halle von Lisa-Ma-
ria Mätschke vertreten. Die Regi-
nalliga-Spielerin ist im U16-Wett-
bewerb an Position vier gesetzt.

WM-Gastgeber
kickt in Versmold
Versmold/Altkreis (WB). Inter-

nationale Fußball-Begegnung im
Versmolder Kurt-Nagel-Parkstadi-
on: Am Freitag, 1. Juli, um 16.30
Uhr trifft die U20/21-Juniorennati-
onalelf von Katar auf den U17-
Bundesliga-Nachwuchs von Han-
nover 96. Über die Kontakte von
SV Hägers früherem Trainer Wolf-
gang Mittendorf, der zum Scou-
ting-Team von Bayer Leverkusen
gehört, sind die Kontakte in den
Altkreis zustande gekommen: Die
Fußballjunioren aus dem Land des
WM-Ausrichters von 2022 absol-
vieren in der fraglichen Zeit ein
Trainingslager in Leverkusen. 

Steins Kugel vergoldet
Senioren-Westfalenmeisterschaft: sechs Leichtathleten vorn

A l t k r e i s  (guf). Sechs ers-
te Plätze haben die heimischen
Leichtathletik-Senioren bei den
Westfalenmeisterschaften in
Gladbeck abgeräumt. Fünfmal
lagen die Oldies des TV Wer-
ther vorne.

Nicht nur laufstark: Weitsprung-
meisterin Siemke Lüdorff.

Gegen hochklassige Konkurrenz
behauptete sich Johann Stein (Al-
tersklasse M60): Als Meister im
Kugelstoßen besiegte er mit per-
sönlicher Bestweite (14,20 m) Mit-
favorit Klaus Kynast (ASC Dort-
mund) um 20 Zentimeter, mit
ebenfalls starken 46,15 m beim
Diskuswurf wurde er Zweiter hin-
ter Gerhard Sieben (Dortmund/
48,60 m) und beim Hammerwurf
belegte er mit 37,74 m Platz drei.

Aloys Tenkhoff (M60) toppte
seine Zeit vom DAMM-Durchgang
Anfang Mai und wurde in sehr
guten 13,56 Sek. Meister über 100
m – drei Hundertstel vor Fried-
helm Unterloh (LG Hünxe). Hier

sprintete Hans-Werner Breitfeld
(13,99) auf Rang drei. Im Weit-
sprung drehte Breitfeld (4,67 m)
als Zweiter vor Tenkhoff (4,63) den
Spieß um. Weitere Siege feierten

Claus-Werner Kreft (M65; Drei-
sprung mit 10,74 m und Weit-
sprung mit 4,74 m) sowie Helmut
Weber (M65; Hochsprung mit 1,50
m). Klaus Gebauer lief im 800-m-
Lauf der M50 hinter dem überra-
genden Mindener Wolfgang Vehle-
wald in 4:52,08 Min. den zweiten
Platz heraus.

W40-Seniorin Siemke Lüdorff
(LC Solbad) riskierte drei Starts
und wurde mit zwei Medaillenplät-
zen belohnt: Mit 4,07 m gewann
sie den Weitsprung, über 800 m
belegte sie in 2:31,06 Min. Platz
zwei und im 100-m-Sprint wurde
die Ärztin aus Halle mit 14,96 Sek.
Vierte.

Weitere Resultate aus Gladbeck
– M55, 800 m: 5. Günther Hartke
(LC Solbad) 2:51,91 Min.; Hoch-
sprung: 3. Gerd Lipinski (TVW)
1,45 m; Dreisprung: 2. Lipinski
10,03 m; M60, 200 m: 4. Hans-
Werner Breitfeld (TVW) 28,76
Sek.; Diskus: 4. Manfred Meier
(TVW) 37,50 m; Hammer: 5. Meier
33,26 m.

Ü40: Steinhagen
scheidet aus

Steinhagen (WB). Die Endrunde
der Ü40-Fußballkreismeister-
schaft findet ohne Altkreis-Beteili-
gung statt: Spvg. Steinhagen schei-
terte im Halbfinale der Vorrunden-
gruppen C und F mit 0:4 am FC
Isselhorst, der ebenso wie Blau-
Weiß 98 Gütersloh in die Finalrun-
de einzog. Die Steinhagener beleg-
ten nach den Punktspielen in der
Gruppe C hinter Ausrichter Güter-
sloh Platz zwei. Sie besiegten SC
Wiedenbrück mit 3:2 (Tore: Ingo
Bollig 2, Thomas Bluhm) und auch
die Gastgeber mit 1:0 (Bluhm).
Durch ein 0:1 gegen Germania
Westerwiehe verpassten die Oldies
der Sportvereinigung jedoch den
Gruppensieg. 

Steinhagen trifft
jetzt auf Hörste
Jugendhandball-Quali: starke A-Jungen

A l t k r e i s  (dude). In der
Jugendhandball-Qualifikation
sind die letzten Entscheidun-
gen auf Kreisebene gefallen.
Die heimischen A-Jugendli-
chen spielten bereits die erste
Runde zur Oberligaquali – mit
unterschiedlichem Erfolg.

A-Jungen: Souverän gewann die
junge Steinhagener Mannschaft
ihr Heimturnier mit fünf Siegen,
qualifizierte sich damit mindes-
tens für die Bezirksliga und hat am
kommenden Wochenende die Ge-
legenheit, den Oberligaplatz zu
packen. Dabei trifft das Spvg.-
Team auch auf die Hörster Mann-
schaft. Sie hat mit drei Siegen bei
nur einer Niederlage gegen den
späteren Gruppensieger BSV Roxel
ebenfalls das Bezirksligaticket
schon sicher. Gegner der beiden
Altkreis-Teams sind TV Emsdetten
und HSG Handball Lemgo II. Der
Erst- und Zweitplatzierte schafft
den Sprung in die Oberliga.

B-Jungen: Steinhagens B-Jun-
gen festigten den dritten Platz und
erreichten hinter TV Verl und dem
verlustpunktfreien Primus TG
Hörste die Qualifikation zur Ober-
liga. Die Bezirksliga ist diesen drei
Teams ebenso sicher wie dem
Wiedenbrücker TV (Vierter auf
Kreisebene). SF Loxten und TuS
Brockhagen spielen hingegen
kommende Saison in der Kreisliga,
während TG Hörste II mit Platz
fünf noch die Chance hat, sich für
die Bezirksliga zu qualifizieren.
Voraussetzung: ein erfolgreiches
Abschneiden beim Turnier der
Kreisfünften sowie die Oberliga-
qualifikation der ersten Mann-
schaft, die sich nur als Gruppen-

sieger in Hille gegen JSG NSM-Net-
telstedt, HSG Blomberg-Lippe und
DJK Everswinkel vorzeitig qualifi-
ziert. Für Spvg. Steinhagen lauten
die Gegner in Senden neben Gast-
geber ASV noch SG Bünde-Dünne
und HC Ibbenbüren.

C-Jungen: Union Halle hat mit
zwei Siegen zum Abschluss das
Mindestziel erreicht und die Chan-
ce gewahrt, über die weitere Be-
zirksligaqualifikation TuS Brock-
hagen zu folgen. Am Samstag geht
es in Minden in einer Sechser-
Gruppe um Platz eins oder zwei.
Versmold und Steinhagen müssen
sich mit der Kreisliga begnügen.

A-Mädchen: Für TuS Brockha-
gen setzte es in Herford fünf
Niederlagen und den letzten Platz
in der Gruppe. Am kommenden
Wochenende geht es gegen die mit
Regionalliga-Ambitionen gestarte-
ten TSG Harsewinkel und SC
Greven weiter. Nur der Sieger
schafft es in die Oberliga. Steinha-
gen schaffte nur ein Remis gegen
den späteren Zweiten TuS 97
Bielefeld-Jöllenbeck, verlor aber
alle weitere Partien und muss als
Gruppenletzter sein Glück auch in
einer weiteren Runde versuchen. 

C-Mädchen: Im Schlussspurt hat
TuS Brockhagen noch den dritten
Platz errungen und sich die Teil-
nahme zur weiteren Bezirksliga-
qualifikation gesichert. Am Sams-
tag trifft Brockhagen nun auf den
gastgebenden TSVE Bielefeld, TV
Emsdetten, SV SW Wehe und DJK
Everswinkel. HSG Bockhorst/Dis-
sen wurde durch die TuS-Erfolge
nicht mehr vom zweiten Platz
verdrängt und steht hinter der
Spvg. Steinhagen damit als siche-
rer Bezirksligist fest.

Theesens
großer Wurf

VfL Westfalenligist
Bielefeld (wk/wie). Nach dem

Abstieg des VfB Fichte hat Biele-
feld seit Sonntag einen neuen
Fußball-Westfalenligisten. Der VfL
Theesen ist nach dem 2:0 (1:0)-
Sieg über Victoria Clarholz aufge-
stiegen. In der Minute des Tri-
umphs konnte VfL-Trainer Andre-
as Brandwein das Geschehene
kaum glauben: »Das ist die größte
Sensation seit Jahren in Bielefeld.
Diese Saison hat einfach alles
funktioniert.« Bis die Korken
knallten, musste Brandwein aller-
dings reichlich Stimme und Ner-
ven lassen. »Wir hatten heute zum
ersten Mal etwas zu verlieren. Das
hat man gemerkt. Wir hatten ein
bisschen Blei in den Beinen.«

Erst Jan-Henrik Vocke erzielte
per Flachschuss das überfällige
1:0 (22.) und der kurz zuvor
eingewechselte Denis Aljic erlöste
in der 74. Minute mit dem 2:0 den
VfL. »Einfach nur geil. Ich bin
überglücklich«, jubelte Kapitän
Florian Gauer nach dem Abpfiff
und holte sich eine Sektdusche ab.
Manager Heinz-Werner Stork be-
tonte das große Ganze: »Das ist
ein Aufstieg des gesamten Vereins.
Jeder hat seinen Anteil daran –
von der Altliga bis zum Platzwart.«
Landesliga-Staffelleiter Friedhelm
Spey sprach von einem »verdien-
ten Aufstieg«, sagte: »Ich wünsche
dem Verein viel Glück in der
Westfalenliga.«

Dorthin könnte auch noch der
punktgleiche FC Bad Oeynhausen
(5:2 gegen SC Verl II) gelangen. Die
»Kurstädter« müssen in die Auf-
stiegsrelegation gegen RW Horn.

Kunzenbacher er-
reicht in Frank-
reich Platz fünf.


